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ZMjMblatt Mr Macher Zeitllng Nr. 9ä.
l ^7-3) Nr. 1884. ^

hecutive Realitäten- !
Versteigerung. !

^om t. k. Landesgerichte Laibach'
""d bekannt gemacht! !
s. ^s fei üder Ansuchen der I o - ,
' l" Kuslan in ^trainburg die execu-!
^Versteigerung der dem Johann^
,^entinciö in Laibach gehörigen, ge
Mich auf 1800 fi. geschätzten Haus-
M t Consc.-3tr. 27 am Reber in
^bach M g . 1^4 f l . 85 kr. bcwil-
.3 und hiezu drei Feilbietungstag-
^"gen und zwar die erste auf den

^ 4. M a i ,

Zweite auf den
R.. 1. J u n i
" dle dritte auf den

, 3. J u l i 1 8 7 4 ,
^uialvormittagsvon 10 bis 11 Uhr,
^ ^andesgerichtsgebciude Sitticherhof
«tdn^^ ' " ^ ^ " " Anhange ange-
b t worden, daß die Pfandrcalitä't
llln " ^ " " ^ ^ zweiten Fcilbie-
tz^ ^Ur uui oder über dem Scha-
l s ^ H , ^ " ^ ^ dritten aber auch
^bt/ . uiselben hintangegeben wer-

l l ^ ^ Licitationsbedingnisse, wor-
^!"6l)esondcre jeder Licitant vor
zil ^ t l Anbote ein 10" / , Vadium
W ( ? ^ " der Licitationscoulmission
^otof s?" h"l> lowie das Schiitzungs-
li>lin° . " "b der Grundbuchse^tract
s^at/ "^ b " dksgerichtlichcn ^'iegi-

r emc;efehen werden,
befin^leich ^ i rd den unbekannt wo
to>i ^ " Tabulargläubigern An-
^ ^ m n , Elisabeth, Mar ia und
^ / ios ig und Mar ia Trontel
sei ^ gegeben, daß sür sie in die-
cclt ^/""wnssachc der hiesige Advo-
^ 0 l , " r . Anton Rudolf als ou-

n ^ M u m bestellt wurde,
^ ^ c h , am 3 1 . März 1874.

^ ") Nr. 6981.

^ecutive Feilbietung.
^ l z wlr^" -̂ l- Bczirlsgerichle Groß.
,,, C« s. ,?le«nit bekannt gemacht:
> « h ' "ber das Ansuchen des Ma-
? " d " " " von Großlaschiz, als Macht-
A"> Pi i^ , '^°« Ioanz von Laibach,
^ l d i ^ ^ Peterlin von Videm, wegen,
< " ^ f t . ü. W. 0. .. .. in die

3"llcli U ^ c h e Versteigerung der, zu
s^dbl,^" ' M.chacl Pltcrlin auf der im
^ ^ v , , , ' ^ ZobclOberg 8ub Ncclf.-

^ iior! " " " ,den Realilat, inlabu.
""derung p „ 3^0 fl. aewilligt

und zur Vornahme derselben die Feil»'
blclungs'Tagsllhungen auf den

2. M a i ,
3 0. M a i und

4. J u l i 1 8 7 4 ,
jedesmal oorinillagS um 9 Uhr, im hie-
sigen AmtSlocale, mit dem UnHange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Forderung nur bei der letzten Feilbietung
auch unter dem Nennwetthe an den Meist«
bietenden hinlangegebcn werde.

K. t. Oczirlogericht Großlaschiz, am
12. Dezember 1873.

(427—2) Nr. 79447

Erinnerung
an Anton S t e p e c , unbtlunnten Aufen-

halte«.
Bon dem l. l. Vezirlsgerichte Littai

wird dem unvelannt wo liefindlichln Un-
lon Sl^pcc hiemit erinnert:

Es habe Damlan Slcrmolc von ö lo
felje wicdcl. denselben die «läge auf ltrsi-
hung dco (iligeulhumsrechttS auf den Wein
garten »n Krtmcnjct Verg'Nr. iiO, i ^ .
40 llä Helrschajt Sittich, «ud prH«8. 2tcn
Dezember 1tt73, Z. 7944, hieramtS ein»
gebracht, worlilcr zur lummarischm Vcr«
hundlung d»c Tagjatzung auf den

19. Mai l. I.,
frul) 9 Uhr, mit dem Anhange des 8 1U
des Grsctzcs vom 1«. Ollober 1845 an»
ordnet ul'd dem Gellaglen wegen seines
unbelanlitcn Auftnthultcö Michael Schraj
von Primslau als oui-uwr ü(i uewm aus
seine Oesahr und iiosleu dellcllt wuldc.

Dessen wird derselbe zu dem <tndc
velsltmolgt, daß er ullenfaUs zur rechten
Hcll sclbsi zu erscheinen oder sich eilicn
undern Sachwaller zu stellen und un»
her namhasl zu mache:» hlwc, widrigens
diese Rechtssache m>l d»m aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Uilla,, am lOirn
Dezember 1V73.

( 5 9 4 - 2 ) ^ir. 75li.

Erinnerung.
Bon dem l. l. Äezillsgerlchte Wippach

wild den ulN'clalinlcn Plälcndcnlcn der
rillchbenannten R.ulitälcn l)lcrmil erinnert:

Es habe Anton Hmlan von Oolschc
Nr.29 durch Dr. ^ozar wider dieselben die
itlagc auf Ersitzung nachstehender Reali-
täten, alS: in der Steuergemclnde Gulfchc:
Haus in Golschc Nr. 29, Parz.-Nr. l i t t
« i t 1 2 " / . , ^ Kl, und Purz.-Nr. 120
mit 4«° / ,« „ ^U l . , Acker mit Wein vit.
Parz.-Nr. 32 mil 15'7ioolü «l. , der
Weingarten oorovio, Parz.'Nr. 692 mit
616^/,oull <tl. sammt Wnde o^rovlo
Parz. ^ir. 691 mit71i, '"/z^ l ^ Kl., der
Weingarten mMovoo Parz.-Nl. 712 mit
d54'ü/,<,,^ Kl. und dcr »ctcl mit Wcin.
wr8ll0vco Pz.'Nr. 713 mit 52°°/^«lHlt l .
und Weide mit Holz unukovco Parz °
Nr. 91U mit l 7 0 " / , „ l l « l . , dcr Wein-
garten goZliu pol^lum Purz,»Nl-. 1013/«.
mit 1 ĵoch 38"/»oul l Kl. und die We«dc
ßMH poh. Parz..^il. 1014 mit 702'" / , , ,

IH Kl., und in der Sleuergemeinde öoje
die Weingärten Iascn Paiz.Nr. 989 mit
973°"/,,„ lH Kl.undi^wök Pz.-Nr. 1296
mil525"/,o„ lD Kl.. und die Accker mit
Wem mai6 owvo Parz.-Nr. 379 mit
251 ^ Klafter, lu^ts^suo^ Parzellen-
Nr. 468 mit 1363" / , . , lH « l . und
.^miväeuca Parz.Nr. 5V3 mit 2 l9 ^ Kl-
— 8ul> i)lli68.17. Februar 1874, Z. 756,
hieramls eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagfatzung auf
den

19, M a i 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres uubclanntcn Aufenthaltes
Josef Ferjancii von Gotfche als (mmtor
aä llcwm auf ihrc Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen? diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

K . l . Bezirksgericht Wippach, am I8ten
Februar 1874.

(855—2) Nr. 687.

Dritte exec. Fcilbietung.!
Bom l. t. Bezirksgericht« Tscherncmbl

w,rd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Stert von Pata Nr. 6 gegen Johann >
Ionle von Thal Nr. 9 wcgen schuldigen!
113 fl. 12 lr. ü. W. c« . e. in dic cfemlive^
offcnllichc Vclsteige,ung dcr dem letzter«
zu den Parzellen Nr. 788 (Wiese mit Obst
summl Keller und Getleidetaslrli); Puiz.»
Nr. 549'/ , (Weiugaltcn) und imu Har«!
lelilluulaulyllle «ul) Pc»lz..'Nl. 589 der,
Slcucrgemeiude Thal zustehenden Besitz»^
und Gexllßlechte im gcrichllich elhobenen'
Schätzungewlrlhe gewilligt und zur Bor-
lluhmc derselben die drille exec, Ktilblc»
tuligS'Tugsatzun^ aus dcu l

22. M a i 18 7 4 , »
vormittags um 9 Uhr, in der hielgcrichll.
AmlSlanzlci mit dem Anhange brstimmt
n ordcn, daß die fellzubiclendcll Geimsscs'
rcchte auch unter dem SchätzungSwerthe
cln den Meistbietenden hinlangegebln
werden.

DaS SchähungSprototoll, der Grund' '
buchsextract und die ^icitationsbcdiuguisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. Jänner 1874.

(926-2) Nr. 1143.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Pom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Aliton To-
mazii von Zalog die executive Versteige«
rung der dem Kasper Dolinöel rcsp. dessen

Verlaß yehöriqen, gerichtlich auf 5 0 fi.
aeschähten, im Grundbuche Hadach Grdb.»
Folio 8 und Urb. Nr. l 2 vorkommenden
RealitÄtenhälfle in Poschtnit bewilligt und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsuhungen, und
zwar die erstc auf drn

29. M a i ,
die zweite auf den

3 0. J u n i

und die dritte auf den
30. J u l i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitäl bei der ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder
über dem Schatzungswerth, bei der drit»
ten aber auch unter demselben hinlange»
geben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemach»
tcm Anbote ein lOperz. Vadium zu han»
den der ^icilationscommission zu erlegen
hat, sowie das SchätzungSprololoU und
der GrundbuchSeftract können in dcr dies»
gerichtlichen Registratur cinacschen werden.

K. l . VczirlSßericht Krainburg, am
I. Miirz 1874.

(592—2) ^Nr?949.

Erinnerung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wild den unbekannten OigenthumSpräten-
dentcn auf nachdenannte Realitäten hier-
mit erinnert:

ES habe Ioscf Kolitli i l von ^ositsche
Nr. 38 wider dieselben die Klage auf Er-
sitzung der in der Sttuergcmeinde Lo»
sitsche 5«li Parz.-Nr. 503 mit 5 5 6 ' " / , ^
I^Klftr. gelegenen Hulweidc 01-6.̂ 8, deS
in der Stcuergemeinde Podraga uut' Parz.»
Nr, 2170 mit 249 " / , ^ ÜH Klafter gtle«
gct'ln Ackers i»n dobmvi, der in der Steuer«
gemeinde St . .Vei t »ud Parz.-Nr. 2844
mit 3l8"/,<,«> l_!Klftr. gelegenen Wiese
nsp. Weide pod^vlia, ^orioa und der Ge*
meindeantheile: v z»lHn^»v»li, pvli ssoro, v
«llirn«, völ'loämoi, v^ra^wtnic i , v clebe»
lolu liribu, v IüXÄ<!uî 1>, dorüUn ä«1 u^ii
liHrnieo und doMil i <1cl z»oci /üt,seporu,
— 8ub 1)13,68. 16. Februar 1874, H. 749,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Perhandlung die Tagsatzung auf den

3 0 . M a i 18 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G. O. angrordnet und den Gelluglen
wegen ihrcS unbekannten Aufenthaltes
Joses Novak von ttositsche als «uiAtoi
aä aewiQ auf ihre Gefahr uno Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Endc
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhuft zu machm haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird.

tt. t. Bezirksgericht Wlppach, am
26. Februar 1874.



870

„Leykam-Josefsthal"
Actien-Gesellschaft für Papier- und Druck-Industrie in Graz.

Die dritte ortfentliclie Crcneral-Versammlung
der ^Lctioiiäre von „LeyKam Josef »thai"

findet

D i n s t a g d e n 9G. Iflal d. «I. um 5 Uhr nachmittags iu Graz im Locale der Gesellschaft: $tci i ipl'crgas*e Mr. 7, stft^'
Gegenstände der Verhandlung:

/. Rechenschaftsbericht und Vorlage der Bilanz pro 1S7S. . yf,
2. Bericht des Rechnungs~Revisionsau.txchux.tes und dessen Antrag auf Genehmigung des Rechnungsabschlusses w^

theilung des Absolutoriums pto 1873 an den Verwaltungsrath.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes pro I&73. ^
4. Antrag des Verwaltungsrathes wegen Emission von 40(ß,000 Gulden in i'rioritäts-Obligationen gegen Annullirun9 ,̂

noch im Besitze der Gesellschaft befindlichen eigenen Aclien und damit im Zusammenhange stehende Statut enän('ei

6. Antrag des Verwaltung.trathes wegen Abänderung des # 44 der Statuten.
6. Wahl eines Mitgliedes des Verwaltungsrathes.
7. Wahl des Rechnungs-Revisionsausschusses.

• Jene Herren Actionäre, welche bei dieser Generalversammlung ihr Stimmreclit ausüben wollen, werden eingeladen, ihre Actien mit d^l/Ljk
nicht fälligen Coupons in der Woche vom 3 . b i * IO . Iflai I. . 1 . bei den Kassen der Gesellschaft in Graz, Stempfergasse Nr. 7, oder in *̂ el ^tiJ'
„Josefsthal" bei Laibach zu hinterlegen, gegen Empfang der Legitimationskarte, auf welcher die Vollmacht bei Uebertragung des Stimmrechtes vom ^
när auszufüllen ist.

ttraz, 23. April 1874.

]>er Verwaltn iig^Nrath tl

der Actien-Gesellschaft „Leykam-Josefstli*1'
Aus/ug auM don Statuten : . , S 1 , „ .

§ 30. An der Generalversammlung können nur stimmberechtigte Actionäre theilnchmen. Aljwescnde können sich mittelst Vollmacht dun:h stimmfähige Aclioiiäro vorlrc'*"
Die Form der Vollmacht wird vom Verwaltungsrath bestimmt. •,hlse"'5'

Minderjährige, Gemeinde-Corporationen und Gesellschaften werden durch ihre gesetzlichen Mepruscnlaiitcu, Frauen durch Bevollmächtigte vi-rtielcn, auch wenn die«»' ""'
Aetionäre sind. __ r^c h'1

§ 31 . Diejenigen Actionäre, welche bei der Generalversammlung ihr Stimmrecht ausüben wollen, haben tiir eine Stimme 10 Action, und zwar »püteslens 14 Tage vor dt"» '
Abhtllung der Generalversammlung, bei den Kassen der Gesellschaft zu hinterlegen. g,ijfll'

§ 43 alinea 2. Die mit den nöthigen Erläuterungen in Druck geleg'e Jahresbilanz kann 8 Tage vor der Generalversammlung von den ÄtimmberechtigJen Acliouüren auf d«'11 ^
uchastsbareau in Empfang genommen werden. (9J l ,-

A n Theater
sür Knoben oder Vliidchm vorgerilcllercn Alter«,
von 2' 6" Lilngt. 1< 6" Höhe und 1' 6" Tiefe,
mit 12 prachtvoll gemallen Drcoraliollen und
dazu yehüngln IinschftUclc», Plafond«, ;ierliÄ>
verfertigten Möbeln, Schirmlampen und Vor-
lichtimgrn ^um erscheint» oder oelschwmden, endlich
nebst 136 Figuren au« 12 dcr berühmtesten Ourru
ulld Traaüdicn. filmmilichc Piecrn nach einer
Oebrauch«a>!weisll»g numcliert und in Schaäi-
tt>n verpact«, ist zu verlaufen und zu besichtigen
auf der Vsarl Malli'scheu Villa, Karlstädter-
Vorstadt. HUHnerb r̂f Hs.-Nr. 14. (918-8)

»W^ An die Wühler!
Nachdem Ihr Curer Pflicht gegeu da« Va»

lerlllnd gsnllg», trilt eine andere nicht minder
qroße on Euch heran, ncmlich die Pflicht E„re
Loge. Eure Finanzen zu verbessern. — Jeder
Vernünftige weiß, daß d«e« niemals ohne Nu,-
bietung von Mitteln geschehen lann; es wild
dah,r fur Ne erfreullch sein, wenn ich ihnen
den Weg öffne, auf welchem sie
W M - obne Unterschied der Var te is te l -
lung ^WW da« Ziel fur ein geringes Oeld-
«pfer er »»gen.

Ebenso wie e« viele Wege gibt, die nach
Uom fllhren, so gibt e« auch verschiedene Gele-
glNheileu sein Gluck zu machen, jedoch leine,
welche durch die

WG -̂ Staats Garantie ̂ WE

Jedem die OewißheN gibt, da? Gewonnene auch
«> erhalten, wit die. auf welche ich hiermit die
Nufmerlsamteit der Leser hnmienden müchle.

Von unserer Finanz - Deputation ausgege»
bene Original:llnthell-l!os«. welche 1>urch meine
auf der Rullstite «lnsgesertigte Indossierung den
Inhabern die Betheiligung an allen Envinn-
Ziehungen bis zum l9 . M a i 1874 garantie-
ren und mit welchen Triffer von eventuell
!20.0<»0 T h a l e r , oder 80 <W0 Tha le r ,
und 40.0«W T l , l r . it« NftO 5Haler , 20 MM
T h a l e r , lU AW TH. i ler , »2 0<»0 Tha le r ,
>0.,»<»0 T h a l e r , ««><»<» T l i l r . <i«0<» T h l r . ,
«8«U T h a l e r , ^0<»0 T h l r . il2<»<> T h l r . ,
2<>U0 T h a l e r . 20NU T h a l e r , Kitt« T h l r . ,
12<»0 Tba le r , 8<»U T h a l e r :c. ,c. gewon-
nen werden lünuen. sind von mir, dem conces-
sionierten Einnehmer, für nur „ssünf Tha le r "
(b Thlr ) oder 8'/. Gulden gegen Einsendung
oder Nachnahme deS Vetrages zu erhalten.

Durch die Uebernahme einer bedeutenden
»nzahl Original-Lose bin ich in den Staud ge-
sehl. allen Anforderungen zu entsprechen und
auch später «inlausende Veftellungen zu effectuie-
«n, doch liegt e« im Interesse eine« jeden, die
zu wünschenden Antheil-Lose recht bald zu be-
stellen, da alle drei Wochen eine Gewinn-Ziehung
ftallfinbet. welche fllr die säumigen Lmmit
lenten verloim geben wllrde.

in H a m b u r a , ,
(248-8) Hohe V l e i c h e n 4 l . >

Eine Elllöwan>,
5 Klafter lang, über eine Klafter
hoch, zerlegbar, ist billig zu verkaufen
in der Gradischavorstadt Nr . 18 eben-
erdig. (9K6-1)

Gine

Mersirfterstelle
dei dcr l, f. Stadt Stein mit drin IahrcOgehalte
von 600 fl. nebst dem Vezuge von 5 .Master
harte», 5 Schuh langen Vlrnnholzes nnd mit
der Verpflichtung dcr Leistung cnicr Kaution von
300 ft. ist sogleich <n besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen- ihre do-
cumentlerlen Gesuche unier Nachweisuug der
Fachstudien, des Alters und der Kcnntnis dcr
beiden Landessprachen b is 13. M a i d. I . dem
gefcrtigleu städtischen Pelmogeuö-Veiwaltung«-
lluoschufse uberre,chen.. (93l—2)

S i e i n , den 19. April 1874,

Der ncugewählte
Betwaltungs-Ausschuß.

(797—3) " Nr. 951.

Elimienlltg
an Geoig Mechetfch.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Gollschee
wird dcm Georg Mrchelsch von Heres«
grutien hiermit erilunrt:

Es ljabe Johann Kosttier von Hohen-
egg wider denselben die KlaMellssummie-
lung auf Bezahlung von 29 ft. o. 8. o.
8ud ^ 6 8 . 19. Februar l. I . , Z. 951,
hicramts eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

16. J u n i l. I . ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
der Allerhöchsten Enlschließung vom I8lct>
Ollober 1^5 angeordnet und dem Gc<
klagten wegen seines unbekannten Äufent.«
Haltes Herr Dr. Ignaz Wcneditlcr von
Goltschee als ourHtor »ä aoturu auf seine
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
velständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwaller zu bestellen und
anher namhaft zu machen habe, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gotlschec, am 20ften
Februar 1874.

Fahrmjse Versteigerung.
M i t Bewilligung des k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichtes werden ̂ ,

den Verlaß des Andreas Wittenz gehörigen Fahrnisse, namentlich: ^
nungseinrichtung, Wäsche und Bettgewand, Gold- und Silbergeräthe
sonstige Fährnisse ' ' l^^

Dienstast den 28. April <874 ^
von 9—12 Uhr vormittags und 3—6 Uhr nachmittags in dem ̂ ' ^
orte in der Klagenfurterstrafze Hs.-Nr. 70, im Hofe im ersten S t o o ^
Wege der öffentlichen Versteigerung an den Meistbietenden gegen glelch
Bezahlung hintangegeben werden.

Laibach, am 25. Apri l 1874.

Dr. Narth. TupP""^
l. k. Notar als

(930-2) Nr. 1984. ,

Curatolsbcstcllullg.
Vom l. l. Gezirlsacrichle Krainbura.

wird den unbekannten Eiben und Rechts-
nachfolgern d>s in Cailsladt verstorbene!»
Johann Obajdin hiemil bclannt gemacht,
daß daö Original des von der l. t. Fi»
nan^procuratur Laibach uoru. des hohen
Aerars gegen denselben »ud prao«, 5tcn
«pril l. I , Nr. 1839, poto. 246 ft. 50 lr.
o. 8. o eingebrachten EfecutionsgesucheS
dem demselben auf»cs<clllen «urawr aä
llotuw Herrn Dr. Mtnziuger in Kraili-
burg zuuestcllt wurde.

K t. Bezillsgerichl Krainburg, am
12. April ^,874. ^ ^
(862—3) Nr. 13«9.

Anffordcrullst.
Vom l . l. Bezirksgerichte Tschernembl

wird bekannt gemacht:
ES sci Mathias Flejnil von Frost

Nr. 39 am 25. März l870 zu Nagy'
Szöllar in Ungarn ao inwötato verstor-
ben. Da dem Gerichte der Aufenthaltsort
des zur Erbfolge berufenen Bruders Ni«
tolau« Flcjnil nicht bekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich binnen

E i n e m J a h r e
von dem unten angesetzten Tage an bei
diesem l. k. Bezirksgerichte zu melden,
und die Erdserllärung anzubringen. wi<
drigenfaUS die Verlasfcnschaft mit dcm
sich meldenden Erben und dcm sür ihn
besttllten Curator Peter Flcjnit abgehan-
delt werden wülde.

K. t. Bezirksgericht, Tschernembl, am
20. Februar 1874.

E d i c t ,ẑ
zur Einberufung der Verlassenst'>^
biger deS oclstosbencn Johann ^ ^ ^

Von dem k. l. Bcziltsaerichtc - ^
laibach als Abhandlungsins<a"z ^ l'l
diejsniqen, welche als Olaubig" .̂ ü
Verlassmschaft deS z« FranzdoN ̂  /
Mai l873 mit Testament v c ' l ^ .
Realitätcnbcsitzers und Holchälldll ^
Dlaslar eine Forderung zu slellc^ K!<
aufgefordert, dieselbe bei dies''"
zirksgcrichle am

6. J u n i d. I- , ^>ßl"
früh 9 Uhr, unter den gesetzlich" ^
anzumelden und nachzuweisen- ^ »>"

K. t. Bezirksgericht Oberlalv"
8. April 1874. „,,

(957 -2 ) /^V.ll l l l»

Dritte exec. Feilbtt 'K
Vom t. t.'BezirlSaerich'c ^ ,B' t t "

wird im Nachhange zum
Dezember 1873,Z.5525,bc l ' ' ' ' ^ ^

daß, nachdem zur ̂ e i«" ' " l ^ t l > ' < ,
April d. I . angeordneten 3« h<jl<
dem Martin Gern von O l i l n v ' ^ , ^
im Grundbuche dcr H e r i M ' ^ , ^,ss
Urb.-Nr. 357'/ .
lich auf 160 fl. gefchätztcn ^ ^ "°
Kauflustiger erschienen lst, l«'"
ten auf dcn ^

9. M a i d . 5 , ^ec' "e
vormittags 10Uhr, angeordne ̂ ^ ' "
Realfeilbielung mit dcm f r«^
geschritten werden wird, . 18?̂  _^

Senoselsch am 18. A p l ^ > ^ ^

»r«s »ul> »erl», von I zu» , ,. 5 l t i u » » , r ä ßld»r V««»«r«.


